
Mterchants' Maus,
No. 237 Nord Dritte Straße,

Philadelphia.

L» M es 5 T.»..s.iS s

'S-' «'

Der Unterzeichnete zeigt seinen Freunden und

reisenden Publikum ergebenst an, daß er noch immer
das Merchants' Haus. No. 237 Nord 3te Straße,
bewohnt, wo er sich allezeit bemühen wi>d. Alle auf
das angenehmstezu bedienen, die ihn mit ihrerKund-
schafl beehren.

Das Haus, befindet sich beinahe im Mittelpunkt

der Geschäfte, bequem zu den Haupl-Ricgelbahnen
und andern Depols. sowohl als andern Bergnü

der City.
Eine tägliche Kutschen Linie verläßt das Haus

«m 6 Uhr Moigens für Allentaun und Bethlehem.
Ausgedehnte Slallung mit einem großen Hof be.

findet sich dabei, und stehen unter der Aufsicht von
sorgsamen Bedienten.

Bedingung«! n?7s Cents per Taa.
W H. Bu sck

Philadelphia, Mai 30. nq6M

Cnbtt - <sxpedition.
Der Bürger ist doch nicht fortgezogen.

Meine Freunde und Un>
terstützer werden sich erin-

einiger
Zeil bekannt machte, daß
ich forlzuziehen gedachte.

geschah aber, ver-
N.-ht sich von selbst, um

Gelegenheit zu haben
doch wieder einmal von den vielen Geschäften aus-
zuruhen, indem mein Zusatz damals so groß war,
daß ich nicht allen Ansprechenden gehörig, so schnell
aIS sie es wünschten abwarten konnte.

Ich gebe aber nun hierdurch Nachricht, daß ich
setzt ausgeruht habe, daß ich nicht fortgezogen bin,
daß ich noch an meinem alten Standplatz in der
Nord Allenstraße
Das Osen- n. Blechschmied-Geschäst
größer betreibe als ich dies je gethan habe, und daß
in allen Stücken ich nun wieder bereit bin, mich ei
nigem Auflauf entgegen zu stellen, mag er auch so
groß sein als er will?jedoch hoffe ich man wird mir
gehörige Zeit dazu erlauben ?immer wäre es aber
beßer, wenn nicht alle auf einmal kämen.

Kochöfen! Kochöfen !! Kochöfen :!!

Ich habe gegenwärtig erste Güte Kochöfen
auf Hand, die an Schönheit. Dauerhafiigkeit. Hän
digkeit und Billigkeit die Rathbun Oefen ganz
im Schalten zurücklaßen ?übeihaupt begreift mein
Assortement Oefen. alle Arten in sich die in dieser

Blechwaeiren ?Mein Assortement Blechwaa-
ren ist vollständig, und wird sonst nirgendswo über-
troffen.

Dachrinnen verfertige ich an den niedrigsten
Preißen auf Bestellung, und verspreche daß alle
meine Arbeiten von der ersten Güte sein sollen.

hat sich auch besonders eingerichtet um
«uf Verlangen Häuser oder andere Gebäude auf die

beste Manier, an den billigsten Bedingungen und

auf die dauerhafteste Weife mit Blech zu decken.
Ueberhaupe sollen meine Forderungen ganz billig

sein?und höchst dankbar für die libe.'ale Unlerstü-
tzung die ich genossen habe, bitte ich um fernern Zu-
spruch.

Stephen Burger.
Allentaun, Juni 13. nqb?

Wichtig vom Lüden!
Hier ist der Ort wohlfeil zu kaufe» !

Thomas O. Ginkinger,
Ofen- »nd Blechschinied in Ällentann,

x BtdieiU sich dieser Gelegenheit
Freunden und einem geehr-

MW Publikum im Allgemeinen die
? j Anzeige zu machen, daß er soeben
I i von den großen Städten zurückge-

ist, woselbst er einen großen
iLZ Voirath allerlei

Holz- Nttd Kohlen
ja den größten der noch je in Allentaun war, einge-
legt hat, die er dem Publikum an sehr billigen Prei
sen anbietet. Sein Stock, der unübertrefflich ist,
bestehl zum Theil aus folgenden Oefen :

Kochöfen! Kochöfen !! Kochöfeu !!

Er kal gegenwärlig von den besten Kochö-
fen auf Hand, die je in dieser Gegend zum Verkauf
angeboten worden sind. Nebendem daß sie weit
schöner, billiger, vortheilhafter und dauerhafter sind,
stellen sie noch an Güle die Ralhbun Oefen ganz
und gar in den Hintergrund.?Uebeihaupl bestehl
sein Assortemenl aus folgenden :

Neueste Mode Holz und Kohlen Oefen. Oefen für
Parlors oder Geschäftshäuser, aus Rohrblecli und
Eisen ; Fäncy Radialor Oefen. eine Arl Oefen die
vielen andern vorgezogen werden, weil dieselbe eine
gute Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff; Bandbor
Oesen jeder Art und Größe; eine neue Art Kochöfen,
für Kohlen oder Holz geeignet, die sicherlich jede
Art Kochöfen, die je dem Publikum angeboten wur-
den, in den Schallen stellen, und die gelob! weiden
vonAllcn,dic dieselbe in Gebrauch haben, und ist über-
haupt ein sehr cmpfehlcnswcrlher Ofen, weil man mit
wenig Brennstoff vieles zu gleicher Zeit zurüsten kann.
Es ist bei weitem der wohlfeilste Ofen den man in
einer Familie brauchen kann. Auch hat er noch alle
Sorten Oefen, die man sich nur erdenken kann,
welche er sehr wohlfeil anbietet.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Elablißement so eingerichtet, daß er

jeder Zeil Dächer. Dach Kandel» und Rinnen auf
Bestellung und auf die kürzeste Anzeige und aus die
beste Weise verferligen wird. Auch hat er immer auf
Hand und verfertig! auf Bestellung, an den aller-
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jeder Art.

Flickarbei! und Ausbesserungen an Oefen, Dächer,
Minnen, u. s. w., werden aus die kürzeste Anzeige
besorgt.

Dankbar für bisher genossene zahlreiche Unter-
stützung, hofft er durch billige und pünklliche Be-
dienung, gule Arbeit und billige Preise, eine Fort-
dauer zu genießen.

Thomas O- Ginkinger.
Juni 20. nqbv

N<Z"Große Erfindung für Geschäftsleute.
Unauslöschliche und unzerstörbare

Schwarze - rothe Schreibtinte/
H. Vonrean, No. I Süd Drille Slraße,

Sower «nd Barnes,
No. 84 Nord Drille Straße, Philadelphia.

ersehen.
'

Philadelphia, Juli ». ISSN.

eiiixsehlen. Dr. (5 M. Wetlicrill, Analvlischer'Chemisi.
Philadelphia, August 30, ISA).

empfehlen. John Williams, Schreiber der
Philad., August 14,1850. s Quarter Sessions Courten.

Hr. H. Z^ureau?Sir : W>r habe» Ihr« Tinte seit einiger Zeit

dieselbe als den besten Artikel aniiicmpf.hlen, den wir je gebrauch-
ten. Achtungsvoll, Warnick».Lcibrand K»(5o.
Philad., August 14, INN.

mir je gebrauchlen ; sie fliegt frei und zcrfrim die steder nicht.?
Ergebenst die Ihrigen, lanieS Roland K» (>'o.
Philad., August 14,185 V.

Tinte ist im Buchstohr des ?Patriotcn"
zu haben.

September 19,1850. nq!?M

Ein anderes wissenschaftliches Wuuder!
Pep st n,

VerdauungS-Flüssigkeit oder gastrischer Saft,
Ein große« Mittel für DySpepsia!

Ei» Kälber Zbeeleffel voll dieser Flüssigkeit»»! Wasser vermischt.

Stunden außerhalb den, Magen auf.
Verdauung.

Pxpsi,, »nd Nennet.

ie, >'.! >r:

Peaunionl »i>cr
de».,.>ari,'.l>c» (?»,'«. vom ieirndc» ?)!ki»'ch.i»»a.icn und von Zilie,
,-e' el».»len.ii»r»'oi»v> «.,»»,. ?.-,»-,»ett?i->».tt hagrer, . >vu>!>e

cin

Mit^siir nUV

««»n'nierkwürdiacn jliire»^

Normte StraSc,-Vbiiabelviiia-
«-cchS Päckchen suriunfTbaier. Jede» Päckchen undßottel ent-

hält den.,t,'chri>>>encnNa»>cn«»ijl von IS Houghl«»/ M D al-

Buchstohr dtS ?Patriotcn" z« hab'".

Bargains! Bargains!
Frische Ankunft von Spätjahrs- und!

Winter-Waaren.
Der Philadelphia Stohr

ist abermals versehen mit einem frischen Stock von!

Spätjahrs- und Winter,Waaren ?die
die noch jemals dem Publikum angeboten worden.

BargainS in Ladies Drcßgiiter.
Soeben erhalten eine große Quantität Mous de

Lains, slgurirt und einfache zu 12 Cents.
Feine Qualität Mous de Lains, neuer Styl, von

18 bis 25 Cenls. ?Splendid neuer Slyl Caßemere,
von 31 bis slt Cenls?2ll Slücke fechsviertel Thibel
Tuch, roth, blau, pink und claret, das wohlfeilste
welches jemals angeboten wurde, nur 5l) Cenls.

2l> Stücke schwarze Alpaccas, nur 12 Cenls ?ei'
ne große Quantität schwarze Alpaccas und Mohair
Lustre, von 25 bis 75 Prozent unter Preiß.

Soeben erhalten 5V Slücke neue Slyl Dreßseide,
schwarze, blauschwarze, türkische, saltin und verän-
derliche Seide, von 50 Cents bis Kl 50.

Schawls ! Schawls '

Soeben erhalten 2W lange Schawls, als Bäy
Stäte, Waterloo und French, Maaß 2 bei 4 Bard,
von 45V bis IvThaler.?lvv acbtviertel schwarz
französische Thibet, mit seidenen Fiinges, von 4 bis
5 sV?achtvierttl Blanket SchawlS, von 1 bis 4

Thaler.
Tnch und Cassttnere.

Eine große Verschiedenheit von Tuch für Herren,
das wohlfeilste welches jemals angeboten wurde?-
ebenfalls Caßimere von 50 Cenls bis 1 Thaler.

Soeben erhalten am Philadelphia Stohr, gebleich-
te Musline, in großer Quanlitär.

1W Slücke feine Qualität, an 6 Cents, werth Iv
?IW Slücke Superfein, von 8 bis 10 CenlS.

Cärpets und Flor-Oeltuch.
Soeben erhalten am Philadelphia Stohr, AttvOUds.
Jngrain und Super Cärpets?an großen Bargains.
von 22 bis 65 Cenls. ?1V Slücke Oeltuch von 5V
bis 62 Cents.

Soeben erhalten am Philadelphia Stohr. IVO
Paar feine Wittney Blankets, an herabgesetzten
Preißen, von I 75 bis v 00.

Soeben erhalten am Philadelphia Stohr, ein
großer Vorrath der feinsten Federn, an sehr niedern
Preißen.

Mitbürgerlhr findet kurzum eine gro-
ße Verschiedenheit jeder Art Waaren, welche für
Baargeld verkauft oder für gule Landesprodukle aus'
gewechselt werden, und zwar wohlfeiler als an ir-
gend einem andern Elablißement in dieser Nachbar
schaft. ?Ruft bei uns an und ihr könnt Euch verlas-
sen. daß ihr die grüßte BargainS in Trockenwaaren
machen könnt; also vergeßt nicht anzurufen am Phi-
ladelphia Stohr, 3tcr Stohr westlich von Steckel's
Hotel.

Aeager uud Weidner.
Oktober 17. - nq3m

Jenny Lind in Amerika!
Grenzenlose Aufregung!

Herbst- und Winter-Guter
an» New-Aork Stohr,

er in diese», und den angrenzenden Caunties nicht seines Gleichen
! bat. Ihr Stock im Fache der Ladies besteht aus
Schwarze und Fancy Sude. schwarz Lustre, schwarze

und Fancy Merinos. Thibet Tuch, Muslin de
Lains, Casslmeres, Ginghams, Prints. u. s. w.

Herren finden ein großes Assortemcnt
Französisches und amerikanisches Tuch von allen

Farben und Preisen, schwarze und fancy Cassi
nieres, schwarze Satin und Brocade VestingS.
Sallinets, Velvet Cord, Kentucky Jeans, u. s. rv.

Kern und Klein.

S ll a w l o.
Tlnbet. und alte Arie» Trauer-Cchaivls, ivoklfeil und von guter

! Oualitä't, z»,n Verkauf bei Ziern n»d Klein.

Famv Güter.

Carpelo.

Cirocerien.

Werden verlangt:
' piruiidbecren, flir weiche der böclistePreis

am New Dork Siohr, bei Ziern und Klei«.

Holz verlangt:
5(100 preis bezahlt wird, am New Aork Stohr bei !

Kern und Klein.

Frische Makrelen.

Kern und Klein.
Allentaun, Okteb. 3. »>i ? -

KS-Mittcl für Zahnweh.
künmn eine sichere Kur von den, Unterzeichneten, an einen, gerin-

gen Preiß erkalten. ES besitzt die Eigenschaft un> die Zähne vor

fernerer Aäulniö ju bewahren. Selche daher die mit dem Zahn-

fich die PcstoffiS befindet.
Daniel Keiper.

Die Unterzeichneten, Bürger der Stadt Allentaun, haben vcn
Daniel Keiper's Zalmweh-Trepfen Gebrauch qmiacht, und können!
dieselbe als ein kräftiges Mut gegen diese schnicrzhaste Krankheit
empfehlen.

I. W. Mickl» William Bürger,
Geo. Kistler, Jeremiah Schnabel,
Sarah Massey, Henry Harlner,
Dl. Zacharias, Hiram BeerS,
Robeit Kramer,

' Peler Diehl,
Henry Schwartz, E. Gangewer,
W. F. Derr, G. A. Gangewer.

Juli 15. ISSO. nq'l

Nene Zlnkuntt.
Grim und Re ning er sind soeben von Neuyork

und Philadelphia mit einem glänzenden Spät-
jahrs- und Winterstock G ü t e r zurückge-
kehr!, die man jetzt im

Bauer»» uud Handwerker Stohr
ausgepackt hat, wo sie ihre Freunde und das Publi-
kum insbesondere einladen anzurufen und ihren vor-
trefflichen Stock Güter zu besehen, ehe sie sonstwo
kaufen.

Ihre Ladies Dreß-Güter bestehen aus Sei-
de von allen Qualitäten und Farben, schwarze und

' colorirte Alpaccas, Croton Tuch. Caschmere, Mous
de Lains, Ginghams, Lyoneß Tuch, alles für

i men Anzüge.
Blaues, schwarzes, drab blaues,

I»kID grünes, und Cadel gemixtes. Engli-
sches. Französisches und Belgien Tuch, Caßimere,
Caßinetts, Kentucky Jains, Sattin und anderes
Westenzeug?Flanelle von allen Qualitäten, und ei-
ne große Verschiedenheit anderer Waaren zu um

l ständlich zu melden.
! 2vll Slücke Prints, von 4 bis
i 16 Cenls per Uard. zu verkaufen
i bei G > i m und Ren in g er.

2W Stücke gebleichte und un
! gebleichte Musline von allen
Preisen und Qualitäten, zu verkaufen bei

Grim und Reninger.

Jede Arlen, Preisen und Qual-
itäten von Cärpets, zu haben

bei G rim und Ren i nger.

Ein großes Assortiment von
' Mahogony Främ - Spiegel,

wohlfeil zu haben bei Grim und Reninger.

Ein großer Stock gewählte
Groceries der im Markt zu

haben war, beständig auf Hand und an den «Hernie-
bersten Preisen zu haben bei

Grim und Reninger.

Glas und Ouieuswaaren.
Ein splendid Assortiment und von den neuesten

Patterns. in Setts und beim Stück, an den nieder-
sten Preisen zu verkaufen bei

Grim und R e n i n g e r.

Ein großer Vorrath Makarele. No.
'

j,2 und 3. in ganzen, halben und
viertel Barrels, an herabgesetzlen Preisen, zu haben
bei Gri m und Renin g e r.

Landesprvdukte.
Jede Art Landesprodukten wird verlangt im AuS

tausch für Waaren, wofür der höchste Marktpreis er-
laubt wird. Grim und N e n i n g e r.

Welschkorn, Roggen und Hafer"

/
'

wird verlangt, wofür der höchsteMarktpreis in Baargeld erlaubt wird bei
Grim und R e n i n g e r.

Allentaun. October 10. nq3m

Ankunft
Frischer Herbst- und Winter-Gnter!

Dnvid Gehmnn,
Stohrhalter iu Hoseusack/ Lecha Cauuty,
Benachrichtigt seine zahlreichen Freunde und da« Publikum lllxr-
houpt, daß er soeben vcn Philadelphia zurückgekehrt ist, aNwo er
eine große Auswahl G«ter eingekauft hat- bestehend au«
Plain Lustre, changeable und figurirte AlpacaS. plain

und gedruckte MuSlin de Lains, GinghamS, Kal
tune, Kelsch, Flanelle, ?c. ic. :c. Englisches, ftan
zösischeS und amerikanisches Tuch von beinahe al-
len Preisen und Farben, Cassimers, Vestings, Sak-
linkts, Thibet und wollene Schawls, Baumwollen
Garn, ?c. zc. ic.

Grozerien, als:
Molasses. Hücker, Kaffee. Makrele» ven MenO.ua-

ui d niedern Preisen, Gewürze, Sah,». s. w.

Äiodische Hüte und Kappen, Schuhe für Damen
und Herren, Stiefel, Sohl- und Oberleder, Kalb
und Maroccofelle.

Geschirr?Hartewaaien, eine große Aukwall?Druggerien, Farbe-
stoffe, Glas. Spiegel, u. s. w.

Soeben erlialten, <?in grosier Ttock etc., alS:?

ftlie Magenreife, vcn jeder Dicke und Breite, ivarranlirt für
Cents da« Pfund.

David Eehman.
Hosensack, Okt. I8!)l). nq'-iM

Wichtig für die
Ladies von Allentanit.

Ein neuer Fancy Stohr
soeben eröffnet

Elohre,

Läees, Bänder, ete. ete.
Bänder von 10 bis!Zl Cents.
Edgings von I bis zu 4 Cents,
Lisle Läces von 2 bis 6'/, Cents.
Bobbin oder Linen von 4 bis I2'/z Cents.
Embn'idirte Kragen und Capes von 8 CentS bis

1 Thaler.
Nadle gearbeitete Edgings und Jnserlings.
Kinder Waists.
Läce Veils.
Könnet Kappen und Tabs.
Figurirte Läces.
Scarss.
Strümpfe und Handschuhe.
Plaid und Jackonet Musline.
Ladies Dreß Kappen.
Fancy Knöpfe und TrimmingS.
Kämme. Belts und SlideS.
Fancy Spellen.
Unterlücher oder SpcncerS.
Trauer-Kragen.
Nadel gearbeitete Cuffs.
Linen Cambric Tücker von jedem Styl. ,tc. etc.
Alles wird ivehtfeil verkaust.?Ruft an und beschauet es.

werden an Philadelphier Preisen versorg«.
E. Moody.

Allentaun, Oktober IS. nq3Mt

Thatsachen! ?!
t?in Jennh-Lind-Gesang? en Samson, Wagner und Co-

. » i ' II

Leser, es ist nicht unsere Absicht, Euch eine falsche
oder ungegründete Meinung beizubringen-nein,
sondern wir beabsichtigen, indem wir an Euch oppel-
liren, Thalsachen und nur Thatsachen, ohne die Ge»
ringste Furcht vor Widerlegung, vorzubringen. Sm»
hervorstechende Thatsache ist, daß die Güter von

Samson, Wagner und Co.
durch unvergleichen Styl ausgezeichnet stnd? Zum
Bewciß wovon wir Eure Aufmerksamkeit auf un-
fern zweiten Einkauf von

Herbst und Wintergüter
zu lenken wünschen, den wir soeben erhalten haben.

Eine andere prominente Thatsache ist, daß Ihr
in unserm Stohr ein ausgedehntes Assortement von
Aller h a n d findet, welches gewöhnlich in einem
Landstohr gehalten wird.

Aber die Thatsache aller Thalfachen ist, daß Sam.
son, Wagner und Co. ihre Güter wohlfeiler verkau.
fen als irgend ein anderer Stohr i« Lecha Ca
Hikfür aber nehmt unser Wort nicht, sondern kommt
und sehet selbst.

Samson, Wagner und Co.

NMilliam Grim»
Currier in Allentaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden und
dem Publikum überhaupt die Anzeige zu machen,
daß er das Currier (Lederbereiter) Geschäft des Hrn.Benjamin Ludwig übernommen hat. und daß
er besagtes Geschäft nun auf feine alleinige Rechnung
an dem alten Standplatz, in der Hamiltonstraße, ge.

Rade gegenüber Hagenbuch s Wirthshaus, fehr aus-
gedehnt zu betreiben gedenkt. Sein Stock, den »r
gegenwärtig auf Hand hat, ist ein sehr großer, und
er ist im Stande denselben an den rechten Preisen
abzulassen.

Sohlleder! Sohlleder ü
Sein Stock Sohlleder ist ein herrlicher, und er

wird denselben an den billigsten Preisen absitzen. ?

Seine Preise sind von 19 bis 22 Cents.

Kalbfelle und Oberleder von erster Güte und
ebenfalls sehr billig.

Kidds.? Er hat gleichfalls einen vortrefsticken
Artikel spanischeKidds auf Hand, die sicherlich
nirgendwo übertreffen werden können. Ganz billig.

Thran von vorzüglicher Qualität hat er auch
auf Hand, den er an Philadelphier Marktpreisen
absetzen wird. Er gedenkt alle diese Artikel jederzeit
auf Hand zu hallen, so daß Niemand eS verfehlen
kann, wenn er für irgend einen bei ihm anruft.

Häute! Häute 5 Han??s
Er bezahl« immer die höchsten Marktpreise in

Baargeld oder im Auslausch für Waaren für alle
Arten Häute.

Dur» pünktliche Abwarlung feiner Geschäfte und
billige Preise, hofft er als junger Anfänger fernen
Theil der Gunst des Publikums sich zuzuziehen, wofür
er stetS dankbar fein wird.

William Grine.
Allentaun, Okt. 17, 1850 nqbv

Au 6 gedehnte 6

Mtarmor - Geschalt
Am Ecke der Bread- lind Zlrch-TtrHen in Philadelphia.

Joseph Ntaples macht dein Publikum be-
kannt. daß er jetzt einen herrlichen Vorrath M a r«
m o r auf Hand hat und immeihin halten iriid, und
woraus er an den aUerbilligstcn Preißen von den
schönsten und zierlichsten Monumenten in den Ver»
einigten Staaten verfertigt. Man besehe seine Ar-
beit und überzeuge sich selbst von dem Gesagten.

Joseph Maplt«.
October !!l. 1820. »!Z

Ein neuer

Mut-Stohr
VmauS, Lecha Caunty.

Unterschriebener macht dem Pub»
uVi/ likum bekannt, daß er einen neuen
iill Hulstohr an seinem allen Stande,

in Cmaus, errichtet hat. Er hat
eine große Auswahl der bestenZ

schönsten und modehaftesten Hüle soeben in Phila.
delphia eingekauft, die er zum Verkauf anbietet. Cr
wird allezeit einen großen Verrath auf Hand halten
und bereit sein. Jeden der bei ihm anruft zu befriedi-
gen Komint und urlheilel für euch selbst.

Henry Tool.
Oktober 24. nqb»

L^Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß bei der mich«

sten Sitzung der Gesetzgebung von Pennsylvanien
Anspruch gemacht werden wird für die Jnkorpori.
rung einer Bank, welche in der Stadt Allenlaun, Le-
chs Caunly, errichtet werden soll, genannt: ?Die
Farmers' und Mechanies Bank von Allentaun," mit
einem Capilal von einhundert lausend Thaler, mit
dein Rechte dasselbe zu zweihundert tausend Thaler

zu vermehren, mit Erlaubniß Bankgeschäfte anzu.
fangen, sobald fünfzig laufend Tkaler einbezahlt
stnd. Jno. Cook. Jno. Kolb,

A. G. Reninger, P. Wyckoff,
T- B. Wilson, Owen Säger,
James F. Klein, Jesse Schäffer,
A. A. Wagner, C. H. Samson,
Nalhan Drescher, S. Barver,
W. B. Powell, Eph. Gnm,
Joseph Weiß, Elias Mertz,
Win. Edelman, Eli Sleckel.

Allentaun, Juli 4, 1850. *KM

C. M Rnnk,
Rechts-Nnwalt al

Allentaun, Lecha tLauntq» Pa.
kann in Deutscher und Englischer Sprache «Hol?! Pten.


